
M ä n n e r g e s a n g v e r e i n    Ö t i s h e i m 
 
Ständchen zum Fünfundsechzigsten des Ehrenchorleiters 
 
Dr. Wolfgang Budday, dessen 65ster Geburtstag bereits am Freitag, 17. Juni, 
gewesen ist, durfte sich am darauffolgenden Samstag über ein 
Geburtstagsständchen seines alten Männerchors vom MGV Ötisheim freuen. 
 
Eine stattliche Anzahl an Männern folgte der Einladung nach Aurich, um das 
Ständchen für den früheren Chorleiter, Dr. Budday, zu singen. Den Auftakt bildete 
„Ich höre ein Lied im Winde weh’n“, gefolgt von den „Heimatglocken“ (Stille über 
Wald und Feldern“, beide dirigiert von Vizedirigent Peter Jaggy. 
 
Vereinsvorstand Ernst Metzler hielt im Anschluss an die ersten beiden Lieder seine 
Ansprache, in der er an die über zwanzigjährige Dirigentschaft Dr. Buddays (von 
1989 bis 2012) und an die gute Zeit zusammen mit dem Männerchor erinnerte. Er 
wünschte ihm Glück und v.a. Gesundheit im Namen des Männerchors und des 
ganzen Vereins und überreichte ein Geschenk.  
 
Danach folgte ein weiteres, jedoch nicht-materielles Geschenk, worüber sich Herr 
Budday sehr freute: Das nächste Chorstück, eines seiner Lieblingsstücke, nämlich 
„Die Nacht“ (Die Abendglocken rufen…) von F. Abt, dirigierte der Ehrenchorleiter 
selber. 
 
 

 
Dr. Budday dirigiert „Die Nacht“ – selbst nach Jahren mit unverminderter Konzentration 

 
 
In einer kleinen Ansprache drückte Dr. Budday seine Freude über das Ständchen, 
das Geschenk und die Möglichkeit „Die Nacht“ dirigieren zu dürfen aus und lud den 



Chor noch zu Verbleib auf einen kleinen Umtrunk im Budday’schen Garten ein. Er 
hatte damit den Sinn des Abschlussliedes „Holt ihn rauf den Muskateller“ 
vorweggenommen und verwöhnte die Männer mit Butterbrezeln sowie Weinen 
verschiedener Farben. 
 
 

 


